
 
 

Protokoll der Mitgliederversammlung der ArGe  
der Seniorenbeiräte im Kreis Schleswig-Flensburg 

am 29.03.2018 in Kappeln 
 

Beginn: 14:30 Uhr 
Ende:    16:55 Uhr 
Anwesend: 23 Personen aus 9 Seniorenbeiräten (!) 
Abwesend: Vertreter/innen aus Wees, Tarp, Schafflund und Oeversee  
        sowie der Stellv. Vorsitzende Uwe-Dieter May 
Gäste:        Heiko Traulsen, Bürgermeister der Stadt Kappeln 
         
 
Tagesordnung: 

01. Begrüßung 

02.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 

03.  Genehmigung  Tagesordnung 

04.  Genehmigung der Niederschrift von der Versammlung  

am  14.11.2017 in Steinbergkirche 

05. Grußwort  des Bürgermeisters der Stadt Kappeln  

Herrn  Heiko Traulsen 

06. Grußwort Seniorenbeirat der Stadt Kappeln 

07.  Medikamentensucht, wie geht man damit um. 

 Frau  Brummer wird  für uns referieren. 

08.  Verabschiedung  der ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder 

09.  Verschiedenes 

 

TOP 01  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form- und 
            fristgerechten Einladung. 
 
TOP 02 Beschlussfähigkeit wird festgestellt ohne Einspruch. 
 
TOP 03 Timm Heinrich verweist auf die Änderung des TOP 07 
  Genehmigung der Tagesordnung ohne Einspruch. 
   
TOP 04 Genehmigung der Niederschrift vom 14.11.2017 ohne Einspruch. 
 
TOP 05 Der Bürgermeister von Kappeln Heiko Traulsen berichtet über Sehens-
würdigkeiten der  Stadt Kappeln mithilfe von Lichtbildern. Besonderes Interesse fanden die 
sehr ausführlichen Erläuterungen der Entwicklungsgebiete in Olpenitz, Ellenberg und 
Mehlby. Beeindruckend  war die Stadtentwicklung seit dem Amtantritt von Herrn 
Bürgermeister Traulsen. Mit viel Geschick wurden Investoren und öffentliche Mittel aktiviert, 
um aus Kappeln einen prosperierenden Ort zu machen. 
 



TOP 06 Der Vorsitzende des Seniorenbeirates Kappeln, Horst Albrecht,  nutzt die 
Suchpause, die beim Vortrag des Bürgermeisters eingetreten war, um die anwesenden 
Mitglieder der Seniorenbeiräte zu begrüßen und darauf hinzuweisen, dass Kaffee, Torte und 
Kuchen eine Spende der Stadt Kappeln sind. Bei dieser Gelegenheit verweist er auf die gute 
Zusammenarbeit mit der Verwaltung und dem aufgeschlossenen Bürgermeister. 
 
TOP 07  Aufgrund einer plötzlichen Erkrankung der vorgesehenen Referentin Frau 
Brummer hatte der Seniorenbeirat Kappeln den ehemaligen Polizeibeamten Peter Holz 
gewinnen können, über aktuelle Gefährdungen von Senioren durch verschiedene 
Telefontricks. Besonders beliebt sind der „Enkeltick“ und der in zunehmendem Maß 
angewandte „Polizeitrick“. An vielen Beispielen zeigte er die Situationen auf, die zu den 
Betrugsfällen an älteren Personen, hauptsächlich Frauen, führen können. 
 
TOP 08 Timm Heinrich verabschiedete die aus persönlichen Gründen in der laufenden 
Wahlperiode ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder Gisela Callsen, Hans-Uwe Stern, Erich 
Knuth und Gerhild Becker und sprach seinen Dank und die Anerkennung für die geleistete 
Mitarbeit aus. Frau Elisabeth Marx war verhindert. Ihre Ehrung wird zu einem späteren 
Zeitpunkt durch einen persönlichen Besuch des Vorsitzenden Timm Herr Heinrich erfolgen. 
 
TOP 09 Frau Gerhild Becker überbringt Grüße des Kreispräsidenten Ulrich Brüggemeier 
mit der Ankündigung, dass die von der Arbeitsgemeinschaft der Seniorenbeiräte bestimmten 
Delegierten, die an den Ausschuss-Sitzungen des Kreises teilnehmen, für die gefahrenen 
Kilometer zu den Sitzungen ein Kilometergeld vom Kreis erhalten. 
Als Delegierter für den Brandschutz- und Gesundheitsausschuss wird noch ein Teilnehmer 
gesucht. Nach Aufforderung durch den Vorsitzenden erklärte sich Claus- Heinrich  Boysen 
aus dem Seniorenbeirat Mittelangeln bereit, diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
Der Vorsitzende appelliert noch einmal an die Mitglieder der anwesenden Seniorenbeiträte, 
sich zu den Veranstaltungen an- oder abzumelden. Weiterhin beklagt er, dass zur 
Podiumsdiskussion vom 08.03.2018 in Sörup nur vier örtliche Seniorenbeiräte vertreten 
waren. Trotzdem – es waren 60 Personen gekommen, überwiegend aus der Söruper 
Bevölkerung. Auf dem Podium waren alle im Kreistag vertretenen Parteien durch einen 
Delegierten vertreten, die eine Stellungnahme zu den vier die Senioren interessierenden 
Fragen abgeben sollten. Timm Heinrich bemängelte die nach seiner Meinung nicht ganz 
objektive Berichterstattung über die Podiumsdiskussion. Als nicht akzeptabel wurde von H. 
E. Mangelsen bemerkt, dass der als Diskussionsleiter vorgesehene stellvertretende 
Vorsitzende Uwe-Dieter May ohne Ankündigung der Veranstaltung ferngeblieben war. 
 
Anschließend verteilte der Schriftführer Hansjürgen Rohwer einen ausführlichen Bericht von 
der Veranstaltung. Hierin waren die einzelnen Fragen mit den Stellung-nahmen der 
Kandidaten sinngemäß zusammengefasst. Weitere Exemplare können beim Schriftführer 
angefordert werden. Außerdem forderte er die anwesenden Delegierten der örtlichen 
Seniorenbeiräte nochmals auf, Protokolle oder Berichte von den erfolgten Sitzungen ihm als 
Datei für die in der Website hierfür vorgesehenen Seiten zuzusenden, da diese Möglichkeit 
des Informationsaustausches bisher kaum wahrgenommen wurde. 
 
Timm Heinrich bedankte sich nochmals beim Bürgermeister H. Traulsen für die zur 
Verfügung gestellten Räumlichkeiten und für die hervorragenden Torten sowie für den 
Kaffee und die Kuchen. 
 
 
 
 
 
gez. Timm Heinrich      gez. Hansjürgen Rohwer 
Vorsitzender       Schriftführer 


